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Beim Stichwort Biodiversität denken viele nur an die Vielfalt und Schönheit

der Arten und deren Erhaltung. Die Biodiversität bietet jedoch viel mehr. Es

ist möglich, biotische Komponenten und Ressourcen der Biodiversität derart

zu gestalten, dass bestimmte ökologische Prozesse und Funktionen (Öko -

systemdienstleistungen), beispielsweise die natürliche Schädlingskontrolle,

gefördert werden. 

Ziel der Nützlingsförderung ist es, die Populationsgrössen und die Leistungen

der räuberisch (zum Beispiel Laufkäfer, Spinnen, Marienkäfer oder Schweb-

und Florfliegen) und parasitisch (zum Beispiel Schlupfwespen) lebenden

Nützlinge zu erhöhen, indem ihre Nahrungsgrundlagen und ihre Überwinte -

 rungschancen durch naturnahe Flächen entscheidend verbessert werden. 

Dieses Buch beschreibt am Beispiel des Kohlanbaues, wie ein Nützlings -

för derungssystem konzipiert werden kann, das die Selbstregulierungskräfte

der Natur nutzt, Rücksicht auf die Umwelt nimmt und dennoch ausreichende

Erträge von hoher Qualität liefert.
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